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Kreditnol der Laufentaler
Landwirtschaft konnte deshalb

nicht die gleichen Dimensionen

annehmen, wie im

benachbarten Baselbiet. Weil im

Laufental zudem der
Verschuldungsgrad tiefer lag, konnte

auch die Zinsentwicklung nicht

im gleichen Ausmass
belastend wirken.

Ruedi Epple / Albert Schnyder: Wandel
und Anpassung, Die Landwirtschaft des
Baselbiets im 19, Jahrhundert, Liestal

1996

Bauern und Herren: Rothenfluh im Mittelalter

Aus Anlass des Dorfjubiläums hält die Autorin Rückschau auf

die Geschichte des Dorfs, vom Frühmittelalter (778. Jahrhundert)

bis zum 16. Jahrhundert. Seine Anfänge liegen in zerstreuten

Hof- und Weilersiedlungen und den Kirchen St. Georg in

Hendschikon und St. Stephan in Loglingen. Es gibt für diese Zeit

nur wenige schriftliche Informationen, aber einige archäologische

Funde, die Jürg Tauber vorstellt und kommentiert. Im

Spätmittelalter (14.-15. Jahrhundert) gehörte die Herrschaft Rothenfluh

den Grafen von Tierstein und dem Rittergeschlecht der
Münch von Löwenberg. Für diesen Abschnitt der Geschichte ist

reiches Archivmaterial überliefert. Die Autorin wertet es unter
den Fragestellungen der allgemeingeschichtlichen Forschung

zur Sozial- und Wirtschaftsgeschichte der ländlichen Gesellschaft

aus. So beschreibt sie, wie die Beziehungen zwischen

den Herren und ihren bäuerlichen Untertanen gestaltet waren,
wie die Bauern die gemeindlichen, genossenschaftlichen Aufgaben

organisierten, über welchen Besitz die bäuerlichen Betriebe

verfügten.
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Erscheint sporadisch als

Beilage zu den Baselbieter
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Nachdruckerwünscht. Um

Rücksprache mit der Redak¬

tion wird gebeten.

Andere Themen sind die Burgen des Hochadels, die Landgrafschaft

und die mit ihr verbundene Hochgerichtsbarkeit, der Kauf

der Dorfherrschaft durch die Stadt Basel (1545), die Bevölke-

rungsgrösse um 1500, bäuerlicher Widerstand und Täufertum.

Die Broschüre ist illustriert mit Skizzen aus dem 17. Jahrhundert,

Plänen, Fotos und Zeichnungen von archäologischen Funden.

Dorothee Rippmann: Bauern und Henen: Rothenfluh im Mittelalter. Ein Beitrag zur
Geschichte der ländlichen Gesellschaft im Mittelalter, mit einem Beitrag von Jürg Tauber, üe-
stal 1996. Zu beziehen bei der Gemeindeverwaltung in Rothenfluh oder in der Papeterie
Pfaff in Sissach.
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